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ÜBUNG: VERPASST EUREM ARBEITSPLATZ 
EINE UNTERSUCHUNG

Schaut über die Liste «Portrait eines erfolgreich organisierten Arbeitsplatzes» und erfasst 
für jeden Punkt den derzeitigen Stand eures Arbeitsplatzes. Benutzt dazu die folgende Ska-
la.

	 A	  Diese Aussage stimmt absolut überein mit meinem Arbeitsplatz
	 B	  Diese Aussage stimmt meistens überein
	 C	  Es stimmt teilweise, in bestimmten Bereichen
	 D	  Das ist meist nicht der Fall oder trifft überhaupt nicht zu

Wenn ihr ein paar A- und B-Antworten habt – Gratulation! Wenn nicht, unternehmt die ers-
ten Schritte:

Überfliegt noch einmal eure Antworten und setzt euch zwei oder drei mittelfristige Ziele. 
Dinge, die ihr innerhalb des nächsten Jahres angehen könnt und worauf ihr einen Fokus 
setzten möchtet. Haltet bestimmte Schritte fest, die ihr vornehmen müsst, um die Ziele zu 
erreichen.
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Wählt auch ein paar Punkte als langfristige Ziele aus. Dinge, wie eurer Arbeitsplatz in ein 
paar Jahren beschrieben werden kann, wenn ihr weiter am Ball bleibt. Haltet mittelfristige 
Schritte fest, die ihr gehen müsst, um die Ziele zu erreichen.

Langfristiges Ziel: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                   
Schritte dorthin:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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